
Johnny Practice Room 
Was verbirgt sich hinter diesem sperrigen Namen? 

Wir sind eine Band aus Wuppertal. 
„Pedda“ Wiedmann spielt Schlagzeug, Kevin Hensen Bass und manchmal Gitarre, Fabian 
Meier Rhythmusgitarre, Maik Zietek Leadgitarre, Alexander Kantor die Keys und mein Name 
ist Merlin Oellingrath, ich mache den Gesang. 

So viel dazu… 

Es gibt uns bald drei Jahre. Angefangen hat alles in einem richtig schmucken Proberaum in 
Oberbarmen. Maik, Fabian und Alex waren zu diesem Zeitpunkt noch bei den Heimatlosen 
Helden, einer verhältnismäßig erfolgreichen Band. Diese kam aber in den letzten zwei 
Jahren nicht einmal zusammen. Ich selbst war mit meiner damaligen Band Banquett im 
Raum, was mehr so ein Jazz-Hiphop-Ding war. 

Wir haben auch nicht viel auf die Beine gestellt, außer feucht fröhliche Jamsessions, die es 
in sich hatten. Grüße an alle, die dabei waren. 

Nach vielem hin und her hat sich also aus den aktiven Musikern des Raumes unsere 
aktuelle Combo herauskristallisiert.  

Nach einem Gig auf einer Privatparty ist uns bei der anschließenden Jamsession Kevin 
zugelaufen. Es ließ sich nicht mit Gewissheit sagen, ob er Bass oder Gitarre spielt. Er 
beherrschte beides vorzüglich. Klar war jedoch: Er war hungrig. Seine Frau musste ihn an 
diesem Abend von der Bühne zerren. 

Da ich mich mit dem vorherigen Bassisten (Knutscher nach Leipzig an Sash) über die 
musikalische Orientierung in die Haare bekommen hatte und der Spannungsbogen von 
Nirvana bis D’Angelo reichte, hat Kevin die vakante Stelle übernommen. Pedda spielte mehr 
oder weniger überall Schlagzeug. 

Es wurde viel Spannendes im Bandraum Berliner Straße produziert und somit auch die 
Grundsteine für einige unserer heutigen Songs. Langsam entwickelte sich das, was heute 
unsere Band ist. Als der Vermieter uns dann eines Tages spontan den Raum kündigte, um 
dort irgendwelche Dinge aus Buxtehude zu lagern und zu verscherbeln, zogen wir aus 
diesem Bandraum in den nächsten Johnny Practice Room.  

Shit got real! 

Wer von den Aufmerksamen Lesern es bis hier hin geschafft hat zu lesen, dem möchte ich 
auch gerne versuchen zu beschreiben, was wir für Musik machen. 

Also, das Offensichtliche bis hier her: Wir machen Musik mit echten Instrumenten. Die 
meisten jedenfalls. Einige Songs etwas wilder, andere eher verträumt balladig. Die Texte 
sind ausnahmslos auf Englisch. Ich finde es unmöglich auf Deutsch zu singen ohne wie 
Onkel Herbie zu klingen. Wer weiß, vielleicht eines Tages mal. 

Ich habe auf die Vorbereitung, diesen Text zu schreiben, diverse Bandbeschreibungen 
gelesen und nichts gefunden, das mich dazu bewegt hätte, mir ein Konzert anzusehen. 

Aber ich glaube, so funktioniert das auch nicht. Entweder man kennt uns schon oder ist 
befreundet mit uns und muss halt kommen.  



Sollte sich irgendjemand durch diesen Text hier motiviert fühlen, zu einem unserer 
Konzerte zu kommen, so teilt mir das unbedingt mit. 

Im Prinzip würde ich sagen, wir üben die Songs seit langer Zeit, es sind unsere eigenen 
Songs. Wir haben da viel mehr Arbeit reingesteckt als uns lieb ist, aber es ging nun mal 
nicht anders und wir lieben sie alle, als wären es unsere eigenen Kinder. Manche mehr, 
manche weniger, aber das behält man aus pädagogischen Gründen für sich. 

Wir spielen etwa eine Stunde und da wird mit Sicherheit niemandem langweilig. Ich glaube 
es gibt auch Alkohol, was helfen soll. 

Merlin von JPR 

 

 

Kurzfassung: 

 
Wir sind JOHNNY f***ing PRACTICE ROOM. 
Handgemachte Gitarrenmusik. Gegründet und etabliert in 2018. 
Aus Wuppertal, Deutschland.  
 
Musste das googeln: schnell, interessant, persönlich, blablabla Wir machen gute Musik, 
Punkt.  
Wir sind nicht halb so hart, wie wir es uns gewünscht hätten. Es ist wahrscheinlich nur 
Popmusik, aber hey!? 
Der größte Teil der Band ist in Wuppertal geboren und aufgewachsen, eine Ausnahme kam 
vorbei und blieb hängen. 
Zwei kranke Gitarren, Killer-Komponist und -Bassist, smoother und grooviger Drummer, 
eingängige Keys, Pads und Synths. Und dieser kleine, übermütige Sänger, der definitiv zu 
viele Zigaretten raucht.  
 
Wenn ihr uns spielen gesehen habt, werdet ihr euch daran erinnern, versprochen!  
 

Cheers // JPR 

 


